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Protokoll zur Mitgliederversammlung des Heimat- und 

Geschichtsverein Medebach am Freitag, 20.März 2026 

                                                

Veranstaltungsort: Gasthof "zum Österntor" Oberstraße 18 in Medebach 

Anwesende: lt. beigefügte Liste 

Schriftführer:   Nicole Hundertpfund 

                        

Tagesordnungspunkte: 

1 Begrüßung durch den Vorsitzenden 

2 Totengedenken 

3 Grußworte  

4 Neuaufnahme von Mitgliedern 

5 Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 21.03.2025 

-6 Tätigkeitsberichte (Verein, Kleinbahn, Museum) 

7 Kassenbericht 

8 Bericht der Kassenprüfer/ Beschluss über Vorstandsentlastung 

9 Vorstandswahlen 

9.1 1. Vorsitzender 

9.2 Schriftführer 

9.3 Kassenprüfer 

10 Abstimmung übe Satzungsänderung - gemäß beiliegendem Entwurf 

11 Beitragsanpassung 

12 Ehrungen 

13 Verschiedenes 
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Top 1  

Um 18.35 Uhr eröffnet der 1. Vorsitzende Ralf Köster die ordentliche Mitgliederversammlung und 

begrüßt alle Anwesenden. 

Es wurde festgestellt das zur Mitgliederversammlung form- und fristgerecht eingeladen wurde und somit 

ist die Versammlung beschlussfähig. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde sie um den Punkt 9/4 (Ergänzungswahlen) erweitert, da nach 

Erstellung der Tagesordnungspunkte noch Mitglieder für die aktive Mitarbeit gewonnen werden 

konnten. 

Besonders begrüßt wurden Ortsvorsteher Jürgen Humberg sowie Frau Brinkmann und Herr Dr. Opes 

vom Heimat- und Geschichtsverein Winterberg. 

Top 2 

Wir gedachten unserer seit der letzten Mitgliederversammlung Verstorbenen. 

Heinz Kling, Mechthild Dörpinghaus, Bernhard Trippe, Rainer Koke und Willi Lefarth, mögen Sie in 

Frieden ruhen. 

Top 3 

Herr Jürgen Humberg sprach ein paar Grußworte stellvertretend für Herrn Frank Linnekugel 

(Bürgermeister) 

Top 4 

Seit der letzten Mitgliederversammlung ist Herr Dr. Hani Al Shadaideh in unseren Verein eingetreten. Als 

äußeres Zeichen bekam er vom Verein den Sticker überreicht. 

Top 5 

Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 21.03.2025.                               

Das Protokoll ist auf der Homepage und bei dem geschäftsführenden Vorstand einsehbar. Bis zur 

heutigen Mitgliederversammlung gab es und gibt es keine Einwände. 

Top 6 

Der Jahresbrief wurde allen Mitgliedern im Dezember 2025 übersandt. 

In diesem Jahr haben wir das Heft "Die vierte Zerstörung Medebachs", welches Norbert Schnellen in 

seiner unnachahmlichen Weise geschrieben hat, herausgegeben. Das Heft ist eine Streitschrift und soll 

als Diskussionsgrundlage für zukünftige Stadtplanungen dienen.                                 

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an Norbert Schnellen für das Schreiben des Heftes.       
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Das Team der Kleinbahn hat sich im vergangenen Jahr um die Pflege- und Reparatur der Modelbahn 

gekümmert. Das Team wird seit letztem Jahr von Marc Schäfer unterstützt. 

Es gab im letzten Jahr Probleme mit der Lok. (Die Fahrgestelle sind durchgeschmort). 

Der Triebwagen wurde repariert, so dass er wieder läuft. Aktuell wird sich um die Beleuchtung des 

Triebwagens gekümmert. Auch sollen die Häuser und Straßen eine Beleuchtung bekommen. 

Vielen Dank an das Team der Kleinbahn. 

                           

Das Museum könnte im vergangenen Jahr eine Steigerung der Besucherzahlen verzeichnen. Das freut 

uns sehr und ist ein Lob an die Arbeit der 17 ehrenamtlichen Museumsaufsichten. Vielen Dank dafür. 

Das Portal im Foyer des Museums macht immer wieder Probleme. Michael Köster hat in 

Zusammenarbeit mit dem Hersteller den PC neu ausgerichtet, und nun hoffen wir das er problemlos 

läuft. 

                                 

Insgesamt haben wir mit 11 Stadtführerinnen und Stadtführern von April bis Oktober Führungen durch 

unsere Hansestadt durchgeführt. Weiterhin konnten wir noch einige Sonderführungen anbieten. Auch 

hier den Stadtführerinnen und Stadtführern ein großes Dankeschön.  

Die Stadtführungen" Gegen das Vergessen", auf den Spuren der Medebacher Juden die seit dem Jahr 

2024 angeboten werden, werden sehr gut angenommen. 

An insgesamt 3 Sonntagen im Jahr bieten wir diese an. In diesem Jahr finden sie im April, Juli und 

November statt. 

Im Mai 2025 konnten wir in Zusammenarbeit mit der Stadt Medebach und der Sekundarschule 

Stolpersteine in der Niederstraße und Oberstraße verlegen. 

Zur Verlegung der Stolpersteine kam ein Nachfahre der Familie Frankenthal extra angereist. Die Familie 

Frankenthal wohnte damals in der Niederstraße. 

Herr Roberto Frankenthal erzählte eine sehr ergreifende Geschichte über seine Familie. Es war eine sehr 

beeindruckende Veranstaltung. 

Weiterhin haben wir mit der 9. Klasse der Sekundarschule im Rahmen des Geschichtsunterrichts eine 

Stadtführung "Gegen das Vergessen durchgeführt. 

Die Stadtführung würde von den Schülern sehr gut angenommen und soll zukünftig regelmäßig in den 

Geschichtsunterricht eingebaut werden. Unsere Schlenderweinproben, die wir seit 2023 anbieten, 

erfreuen sich weiterhin großer Beliebtheit. 
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Auch hier bedanken wir uns bei Ingrid Hoffmeister, Kerstin Neumann-Schnurbus, Michael Aufmhof und  

Wir haben dieses Jahr den ersten Platz bei der Vergabe des Heimatpreises mit unserer "Stadtführung im 

Sitzen" gewonnen. 

Seit der letzten Mitgliederversammlung haben wir 5 Vorstandssitzungen abgehalten. 

In diesen haben wir uns Gedanken über zukünftige Projekte unseres Vereins gemacht und uns für die 

Stadtführung im Sitzen entschieden. 

Auf Vorschlag des Heimat- und Geschichtsverein Medebach wurde Heinz Köster für seinen langjährigen 

ehrenamtlichen Einsatz die Ehrenmedaille der Stadt Medebach verliehen. 

Vier Vereinsmitgliedern haben wir persönlich zum Geburtstag gratulieren können und drei weiteren mit 

einer Glückwunschkarte. 

Auch wir haben 2025 an der Baumpflanzchallenge teilgenommen und einen Baum in den Garten hinter 

dem Museum gepflanzt. 

                             

Erstmals konnten wir im Februar diesen Jahres eine Sonderausstellung im Museum eröffnen. 

Frau Strübbe-Tewes stellt zurzeit Bilder mit lyrischen Texten zu den Seelenorten des Sauerlandes aus.                                                     

Anfragen zu Ahnenforschung wurden von uns soweit möglich gern beantwortet 

In Zusammenarbeit mit der Hansegrundschule mit den Standorten <Medebach und Oberschledorn< 

konnten wir mit der 3. und 4. Klasse einen Museumsbesuch sowie eine Stadtführung durchführen. Wir  

Top 7 

Ingrid Hoffmeister verlas den Kassenbericht   

Top 8 

Kassenprüfer bestätigten das Ergebnis und der Vorstand wurde entlastet. 

Top 9 

Vorstandswahlen 

Top 9.1 

Der Vorstand schlägt die Wiederwahl von Ralf Köster vor. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 

Wiederwahl war einstimmig und Ralf Köser nimmt die Wahl an. 
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Top 9.2 

Christoph Schnellen hat im Vorfeld erklärt nicht mehr für das Amt als Schriftführer zu kandidieren, würde 

aber als Beisitzer im Vorstand mitarbeiten. 

Der Vorstand schlägt als Nachfolgerin Frau Nicole Hundertpfund vor, das Amt des Schriftführers 

auszuüben. 

Es gab keine weiteren Vorschläge und Frau Nicole Hundertpfund wurde einstimmig gewählt. Sie nahm 

das Amt an. 

Top 9.3 

Der Vorstand schlägt Michael Köster und Christoph Schnellen als Beisitzer vor, auch hier gab es keine 

weiteren Vorschläge und die beiden wurden einstimmig gewählt. Beide nahmen das Amt an. 

Top 9.4 

Das Amt der Kassenprüfer übernimmt, nachdem Frau Claudia Obernosterer turnusgemäß ausschied, 

Herr Achim Grosche nach einstimmiger Wahl. 

Mark Schäfer ist noch für ein Jahr gewählt.      

Top 10 

Die Satzungsänderung wurde einstimmig angenommen. 

Top 11 

Die Beitragsanpassung wurde mit einer Gegenstimme mehrheitlich angenommen. 

Top 12 

Wir konnten in diesem Jahr Winfried Schreiber für seine 40 -jährige Mitgliedschaft in unserem Verein 

ehren.         

Top 13 

Wir haben bereits mit der Erstellung des Mehrgenerationenbuches begonnen und erste Interviews 

geführt. Es ist geplant einen Teil der Interviews in diesem Jahr zu veröffentlichen.  

Es gab keine weiteren Anregungen oder Fragen. 

Ralf Köster beendete die Sitzung um 19.22 Uhr.                    


